beraten. 


Die Erzaͤhlerin und 5 


an der Weichſel und Diewenz. 


Dritter Jabegang 8 


ER 55 Miawoch, den 18. Fang 1832. 


An meine freundlichen, Kfer a Stel immer har Bangen 


55 Nit er Sr prangen 


Allein am Himmelszelt; 
Er ſchuf auch kleine Sterne 
Der Wa Herr der Welt. 


Auch kleine Stern Abele 
Die dunkle, truͤbe Nacht 


Mit ihrem ſanftem Lichte; 


7 Vom Glanze fern und DIN: 


Nicht ſchmücken ſtolze Daunen 
Allein die gruͤne Au'; 
Es bluͤht im duft' gen Graſe 


Des Veilchens fanftes Blau. 


Drum, willſt Du, Freund, mich tabeln, 
Daß ich ein Liedchen fing?’ 
Und fern von Sucht und Ruhme 


g Die kleine Gabe bring'? 


Flieht immer zu der Blume, 


2 Die ſtrahlt im hohen Glanz, 


Die kleine flucht ge Bluͤthe, 


Sie sieret guch den Kranz. 


Zum hohen Dichterwort 
Mein kleines frohes Liedchen, 
5 Goͤnn' ihm ein Plaͤtzchen dort. 


Mag doch den Dichterworten 
Ein jeder Beifall weihn; 
Es wird die kleine Gabe 
Auch manches Herz erfreun? 
Felit. 


Der Räuber. 


(Beſchluß.) 

Jetzt ergriff ich zutraulich feine Rechte. Du 
haſt mir viel geſagt; du haſt meine Neugierde 
gereizt: darf ich um die Mittheilung deiner Ge⸗ 

ſchichte bitten? Aber Gott, was hatte ich gebeten! 
Seine Zuͤge wurden ſchrecklich, ſein Blick der 
Blick eines Verzweifelten. Meine Geſchichte, 
ſagte er dann mit graͤßlichem Lachen, moͤchte wohl 
ſchwerlich dich zu ſanften Traͤumen hinuͤberwiegen; 
fie wurde das Haar auf deinem Haupte empor 


| — 


ich verletze die Rechte der Gaſtfreiheit nie Unter 
meinem Dache muß man ruhig ſchlafen. 
morgen beim Scheiden. Die Geſchichte meines 
Lebens iſt kurz, wie ein froh durchlebter Augen⸗ 
blick. Aber ich konnte nicht ſchlafen. Von Zeit zu 
Zeit hörte ich Geraͤuſch in der Hütte, dann wies 
der tlefe Stille. Endlich ſchlug es fuͤnf Uhr, ich 
vermochte es nicht mehr auszuhalten, ſprang von 
meinem Lager auf, und oͤffnete die Thuͤre der 
Kammer. 
blickte ſtarr auf die ausgebrannten Kohlen. Du 
haſt nicht ſchlafen koͤnnen, redete er dann mich an: 
verſcheucht dieſe Wohnung von den Augen eines 
Jeden den Schlaf? Nun mußte ih mich neben ihn 
ſetzen, und bald erſchien ein kleines laͤndliches 
Fruͤhſtuͤck; wir ſprachen viel und lange. Es mochte 
ungefaͤhr ſieben Uhr ſein, als ich nach Hut und 
Stock griff, meine Wanderung zuruͤck anzutreten; 
denn für alles Gold beider Indlen haͤtte ich ihn 
nicht noch einmal an ein Verſprechen erinnert, 
das ihm ſo viel zu koſten ſchien. — Sie wollen 
gehen, ſagte er nun. — Ich muß; zu Hauſe wird 
alles beſorgt um mich fein. — Sie haben Recht: 
denn dort weiß man, daß hier Räuber wohnen. 
Doch warten ſie nur noch einige Augenblicke. Nun 
befahl er Pferde zu ſatteln, und zog mich auf 
meinen Platz zuruͤck. — Junger Mann, hub er 


dann ernſt und feierlich an: was ich verſprach 


will ich halten, Sie deln mich N verkennen. 


Ich bin der 510 Sohn eines Großen die⸗ 
ſes Koͤnigrelchs. Mein Vater, ein ſehr beguͤter⸗ 
ter Mann wandte an meine Erziehung viel, und 
verwandte es, wie ich mir ſchmeichle, nicht umſonſt. 
Ich ſchreite uͤber die erſten Jahre meines Lebens 
hinweg, ſie koͤnnen kein Jutereſſe für Sie haben; 
und hebe da zu erzaͤhlen an, wo ich als Juͤngling 
die Akademie, verließ. Bald nach ‚meiner Ruͤck⸗ 
kunft ſah ich mich befördert, und nach einigen 
Jahren hatte ich die glaͤnzendſte Ausſicht einſt 


A 


le; 
ſtraͤuben, dich deine Bitte bereuen Taffen — = und der Möcht am Sichen Ne Staats zu ſein. 
— Unerſaͤttlicher Stolz wohnte in dem Buſen 
meines Vaters; er liebte mich nur, weil mein 


Aber 
So 


Mein Wirth ſaß noch am Kamin, und 


Steigen dieſer Leidenſchaft ſchmeichelte. — 

ſtand ich nun — ringsum Ausſichten Un G 
— und ich ſtolzer Knabe waͤhnte im Dub der 
Zukunft geleſen zu haben, und vergaß, daß auch 
der Weiſeſte die Geſchichte der naͤchſten Minute 


nicht mit Gewißheit zu verkuͤnden vermag. Ich 


Jah ein Maͤdchen aus der niedern Klaſſe des Volks. 
Jene unerklaͤrbare Leidenſchaft, die ſchon ſo man; 
chen brauchbaren Staatsmann und tapfern Krie⸗ 


ger vom Gipfel ſeines Gluͤcks herabſtieß, bemaͤch⸗ 


Anfangs wandte 


Mit 


— das 


tigte ſich meines ganzen Herzens. 
ich alles an, uͤber ihre Tugend zu ſiegen. 
Verachtung wies fie mich zurück — und 


Feuer brannte heftiger — Nun warf ich mich zu 
den Füßen meines Vaters, flehte um ſelne Ein⸗ 
willigung zu unſerer Verbindung. Kalt ſtieß er 


mich zuruͤck. Biſt du wahnſinnig? donnerte er 


mir entgegen; eine Mezze, aus der Hefe des Vol⸗ 


kes, meine fünftige Schwiegertochter! Lieber will 
ich dich und fie auf dem Rabenſtein, als am AL; 
tar ſehen. — Was war nun noch für mich zu 
hoffen? So durchlebte ich ein halbes Jahr, ſah 
fie ſeltner, und llebte ſie täglich heftiger. In ru⸗ 


higen Stunden ſagte er mir freilich alles, was ger 
doch 


gen eine ſolche Verbindung ſich ſagen laßt: 
was vermag kalte Vernunft gegen ein Herz voll 
gluͤhende rLeidenſchaft? — Endlich erlag ich dem 
Kampf, ich entfloh mit ihr nach einer der ent⸗ 
fernteſten Provinzen des Koͤnigreichs, dort vereinigte 
uns dle Hand des Pyleſters; ich kaufte für wenig 
mitgenommenes Geld ein kleines unbeträchtliches 
Landgut. Hier lebte ich, mit meiner Roſalle ver: 
eint, von der Arbeit unſerer Haͤnde. Ja das 
war die Roſenzeit meines Lebens! Unter dem 
niedern Dache meiner Hütte lebte ich gluͤcklicher 
wie der Fuͤrſt im Diadem und der Held mit Lor⸗ 
beern bekraͤnzt. — Doch hinweg uͤber jene Sceue. 
— Nach einem Saal ſchloß ich ein Pfand unſe⸗ 


rer Liebe in meine Arme, und trank daun aus Belzo ni, der Reiſende. 
dem Becher menſchlicher Gluͤ ſeligkeit Liebe und 5 
Vaterfreude noch zwei glückliche Jahre An ei“ Belzoui, der berühmte Reiſende unſerer Zeit, 
nem Abende kehrte ich don der Jagd zurück, und war zu Padua geboren. Seine Vaterſtadt ließ 
finde — meinen Vater bei meinem Weibe. Ich ihm zur Ehre eine Medaille ſchlagen, als er ihr 
habe dir verzlehn, rief er mir entgegen, nun theile zwei löwenkspfige Statuen von Granit, Früchte 
mit mir und deinem Weibe, was das Gluck mir ſeiner Aegyptlſchen Reiſe, geſendet hatte. Von 
gab. — Roſalle hatte, von Dankgefuͤhl durch“ früher Jugend an belebte ihn ein Geiſt des wan⸗ 
drungen, ſeine Knie umfaßt, mein kleiner Bube dernden Lebens. Das Stillteben war ihm nicht 
netzte mit Thraͤnen kindlicher Freude feine Hand, an srechend. Früh führte ihn die Reiſeluſt nach 
mich hatte die Freude bewußtlos an feinen Buſen England, und er eignete ſich des Landes Sprache 
geſchleudert, denn feine Einwilligung hatte ja nur und Sitten fo an, daß er wohl als ein Eingebor, 
noch meinem Gluͤcke gefehlt. — Kurz, es war ner des Landes betrachtet werden kann. — Bel⸗ 
das groͤßte Feſt, was je kindliche Liebe und Dank⸗ zoni war in aller Hinſicht ein wohlgewachſener 
barkeit gefeiert haben. — Doch verzeih, Juͤng⸗ Mann von koloſſalem Körperbau und einer aus⸗ 
ling, ich kann nicht weiter! — Nach drel Tagen gezeichneten Koͤrperkraft. Sein Kopf und der Ober⸗ 
ſtarb Kind und Weib durch Gift, was mein Va, theil des Körpers uͤberſtieg das Gewöhnliche nicht, 
ter ihnen reichte, und am vierten ſtarb. diefen Vater aber von den Hüften, ab war er wahrhaft. rieſen⸗ 
durch ſeines Sohnes Dolch. — Lebe wohl, Fremd- mäßig geſtalter. e 
ling! Er Drüchte mie die Hand zum Abſchieb' s . | | 
ein Thrähenfrom entſtätzte ſeinem großen blauen In ſelner Jugend Hatte er Gelegenheit: ger 
Auge, und buͤrgte für: die Wahrheit feiner Erzuͤh⸗ habt, ſich einige wiſſenſchaftliche Kenntniſſe und 
lung. Lebe wohl, das dort war meines Weibes. Fertigkeiten zu ſammeln, der hydraullſchen Wiſ⸗ 
Schädel. — Ich ging: in der. Thuͤre wändte ich ſenſchaft ſich aben ganz beſonders gewidmet. Bald 
mich noch einmal zu ihm. — Wirſt du nie wieder nachdem er, etwa 27 Jahre alt, England betre⸗ 
unter Menſchen zurückkehren? — Nie! Was mich ten hatte, wurde ſeine Lage ſehr zweifelhaft, und 
glücklich machen konnte, deckt das Grab, und übers anstatt ſeine Juſlucht zu Freunden zu nehmen, an 
dem nuͤtze ich such: hier mehr, wie dort unter welchen. es ihm nicht fehlte,, beſtimmte ihn ſeine 
euch. — Ich bin Räuberhauptmann; man darf ‚Liebe zur Unabhängigkeit, auf feine eigenen Kräfte 
jetzt nur rauben, wo man ohne mich gewiß auch ſich zu beſchraͤnken, und zu verſuchen, ob er nicht 
morden würde. So verließ ich ihn, und langte, vielleicht die Gunſt des Publikums gewinnen 
von einem feiner Diener begleite, an den Grän koͤnne. — Um ganz⸗unabhaͤngig von fruͤheren Ver⸗ 
zen des Holzes an, wo ich mich denn leicht zu haͤltniſſen zu ſein, ging er nach Edinburg, und 
dem Gute meines Onkels zurüͤckfand. zeigte dort hydrauliſche Kunſtſtuͤcke, worin er ein. 
85 wahrer Adept war. Er bewles beſonders, welche 
Wahrlich, es 11 0 Verbrecher von der erſten Kraft das Waſſer durch zweckmäßig angewandte 
Klaſſe, welche Hs RR dle aber Maſchinerle erhalte. f 2 = 
doch, bel genauer Kenntiiß ihrer Schſckſale, nihet 05 
nur Entſchuldigung, ſondern auch Sale Von Schottland ging er nach Irland hinu⸗ 
ebe SS RR . R. ber, und zeigte feine hydraullſchen Künfte in den 
RES: volkreſchſten Städten dleſer Juſel. 
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Bekanntmachung. 


Bei der am Aten d. M. fruͤh. abgelaſſenen Oraubenger Fahrpoſt iſt zwiſchen 

Thorn und Lippinken der Briefbeutel von hier nach Culm mit den darin: Serum 
geweſenen nachſtehend verzeichneten Briefen, al: 2 

Nro. 1. an das Dominium zu Wib ſch 14 Lt. N 55 er) 

Hſch. Polizei S. 8 5 1 1 


das Steuer⸗Amt. 
das Dominium 
N zu 
„ 8. die Land⸗ und Siobtgenichts Stirke Kaſſe. 
ae on 10 8 00 1 wozu 03 Paket in Hape 
ignir oth ſchwer gehoͤrt un 
6 befndiich it h 9 bo re Bel in Culm 
9 5 das Land und Stadtgericht. ae 
1 ½ Loth portopflihrigen 5 
verloren gegangen, und bis jetzt noch nicht wiedergefunden worden. i 
Indem dies hierdurch zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht wird, werden diejenia 
gen, welche Abſender vorgezeichneter Briefe ſind, dienſtergebenſt erſucht, die noͤthigen 
Maaßregeln hiernach zu ergreifen, und noͤthigenfalls Abſchrift der 8 u 
und nachträglich abzuſendens. N a 


bern, den 1⁴ e ee 1832. 


» u n un 


„ 2 Land und Stadtgericht. i 
8 Hſch. Juſtiz Deining es MEER 5 
„ 8. Gensdarmen⸗ - Commando. 5 1 
Militaria. Im 

4. den Magistrat. N Sn 

5. das Landraths⸗Amt. en R Grabe e 

6. 

7. 


„ * 4 u 


a u u * 


55 


ee vet, Amt. a 


Waſſerſtand der Weichſel in Thorn im Januar 1832. 
f. * si 
Am löten 4 Fuß 1 1 80 an Iren 2 186 1 30 Pa e i6ten 4 “an, Wu Za. 05 5 
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